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Vorwort des Vorstandes 
 
Liebe Mitglieder des TTC Geltendorf, 
 
als der Vorschlag auf der letzten Jahreshauptversammlung kam, dass 
ich eine Art Stellenbeschreibung des 1. Vorsitzenden doch im 
nächsten TTC Info veröffentlichen sollte, fand ich Anfangs den 
Vorschlag recht gut. Doch je mehr ich mittlerweile darüber nachdenke 
ist es mir fast nicht möglich eine genaue Stellenbeschreibung zu 
geben. Anlass für diesen Vorschlag war, dass sich keiner für das Amt 
des ersten Vorsitzenden und des Schatzmeisters gefunden hat (siehe 
auch Presseartikel).  
Ich möchte an dieser Stelle viel mehr auf die Motivation eingehen, die 
mich damals bewegt hat, dieses Amt zu übernehmen. Als ich 1997 
nach Geltendorf gekommen bin fand ich das sportliche Angebot hier 
hervorragend und habe auch sofort meinen Sohn für Tennis und 
Fußball angemeldet. Als ich gesehen habe, welche hervorragende 
Gemeinschaft in dieser Tennisabteilung herrscht, war für mich 
vollkommen klar, dass ich hier in diesem Verein auch meinen Beitrag 
zum funktionieren der Gemeinschaft beitragen werde. Dies fand ich, 
war ich auch meinen Kindern schuldig. Natürlich wusste ich nicht, 
dass es gleich ein so fulminanter Einstieg werden würde. Aber ich war 
damals auch ein Newcomer und habe ohne vorheriges Vereinswissen 
das Amt des 1. Vorsitzenden, nach dem tragischen Tod von Werner 
Beck, übernommen. Ich habe bis heute nicht eine Minute bereut.  
Da wir wohl insgesamt auf unserer Erde immer mehr an der 
Vereinsamung leiden, macht sich dieses Thema auch allmählich im 
Vereinsleben breit. Jeder möchte gern ein tolles sportliches Angebot, 
ist ja auch gern bereit Beitrag zu zahlen, - aber etwas Ehrenvolles 
übernehmen?? – lieber nicht. Doch ich kann Ihnen sagen, nur so 
funktionieren Vereine. Wir müssen bereit sein wieder ein Stück von 
uns selbst für die Gemeinschaft einzubringen. Wenn dies der Fall ist, 
dann werden wir nicht nur etwas für alle anderen getan haben, 
sondern dann haben wir in erster Linie etwas für uns getan.  
Da in unserem Verein die Struktur durch die einzelnen Abteilungen 
etwas anders und jede Abteilung für sich relativ eigenständig ist, hat 
der 1. Vorsitzende eine fantastische Unterstützung durch die 
einzelnen Abteilungsleiter. Er ist nie auf sich allein gestellt, kann jede 
seiner Sorgen und Problemchen im Hauptausschuss vorbringen und 
sich immer die Rückenstärkung des Hauptausschusses holen, sowie 
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Vorschläge und Rat bekommen. Auch der Pressewart leistet 
hervorragende Arbeit und nimmt dem ersten Vorsitzenden viel ab. 
Wie Sie sehen, braucht man keine großartigen Vorraussetzungen für 
einen ersten Vorsitzenden, lediglich den MUT etwas zu unternehmen 
und die Freude am Umgang mit anderen Menschen.  
Falls Sie genaueres über die Arbeit im Verein wissen möchten oder 
Sie sich als Kandidat (auch ein Schatzmeister wird gesucht) zur 
Verfügung stellen wollen, dann melden Sie sich bei mir, ich informiere 
Sie gerne.  
 
Alles Gute für Sie und Ihre Familien. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Robert Prause  
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Tätigkeitsprofile für Ehrenämter 
 
Nachdem Robert Prause seine Motivation für das Ehrenamt geschildert hat, 
bleibt noch übrig zu ergänzen was die Mitgliederversammlung wissen wollte. 
Die folgenden Angaben basieren auf den Angaben zur Organisationsleitung, 
wie sie seitens des BLSV für Sportvereine aussehen sollte, und wurde an 
unsere Verhältnisse angepasst, wenn auch noch nicht im Vereinsausschuss 
abgestimmt. Auf die tatsächliche Aufgabenteilung zwischen den 
Ehrenämtern einigen sich die Amtsinhaber. 
 
• Zuständigkeiten des Vorstandsgremiums: 

• Vorbereitung der Mitgliederversammlungen und Aufstellung der 
Tagesordnung, 

• Einberufung der Mitgliederversammlung, 
• Vollzug der Beschlüsse der Mitgliederversammlung oder des 

Vereinsausschusses, 
• Verwaltung des Vereinsvermögens (Kassenführung, Buchführung), 
• Erstellung eines Haushaltes, 
• Erstellung des Jahres- und Kassenberichtes, 
• Beschlussfassung über die Aufnahme und den Ausschluss von 

Vereinsmitgliedern, 
• Führung und Erledigung der laufenden Geschäfte, 
• Durchführung des Aufnahmeverfahrens, 
• Beachtung der für den Verein einschlägigen steuerrechtlichen 

Bestimmungen, 
• Durchführung der Liquidation, 
• Anmeldungen an das Registriergericht. 

• 1. Vorstandsvorsitzender 
Vereinsinterne Aufgaben: 
• Er wirkt integrierend auf alle Abteilungen und Mitglieder. 
• Er lädt zur Mitgliederversammlung ein und veranstaltet regelmäßige 

Vereinsausschusssitzungen. 
• Er vollzieht die Beschlüsse der Mitgliederversammlung oder 

sonstiger Organe. 
• Er erstellt den Haushalt. 
• Er führt das Aufnahmeverfahren durch. 
Vereinsexterne Aufgaben: 
• Er ist der volljuristisch Verantwortliche gegenüber allen Behörden 

und Geschäftstätigkeiten. Er vertritt den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich. 

• Er führt und er erledigt die laufenden Geschäfte. 
• Er stellt die Zuschußanträge an die staatlichen Gremien 

(Kommunen, Kreis, Bezirk, Land und Bund). 
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• Er beachtet die steuerrechtlichen Bestimmungen. 
• Er tätigt Anmeldungen an das Registriergericht. 
• Er führt die Liquidation durch. 
Verbandsaufgaben:  
• Er ist der Ansprechpartner für den BLSV (Bayerischer 

Landessportverband) und erstellt die Verbandsmeldungen 
(Mitgliederstatistik), sowie beantragt er die Zuschüsse für 
Übungsleiter, Gerätschaften und Baumaßnahmen, etc. 

• Schatzmeister 
• Er verantwortet mit dem 1. Vorstandsvorsitzenden die 

ordnungsgemäße Buchführung über alle Kontobewegungen (nach 
den Grundsätzen der einfachen Buchführung).   
Er verantwortet mit dem 1. Vorstandsvorsitzenden die Kassen-
führung. 
Er stellt den bestellten Kassenprüfern alle Unterlagen zur Verfügung. 

• Er überprüft jährlich die Kassenbücher der Abteilungen. 
• Er beantragt die Zuschüsse (z.B. für Übungsleiter) bei den 

Verbänden (BLSV, Fachverbände, ...), beim Kreis und bei der 
Gemeinde. 

• Beisitzer 
Er unterstützt den Vorstand in allen Vereinsbelangen, speziell in den ihm 
übertragenen Aufgabengebieten.   
Delegierte Aufgaben erledigt er selbständig. 

 
Die Tätigkeitsbeschreibungen der weiteren Ehrenämter, wie Schriftführer, 
Jugendleiter, 2. Vorsitzender, Ehrenvorsitzender, 1./2. Abteilungsleiter, 
Abteilungskassier, Sportwart, Pressewart, Wahlleiter, Liquidator und 
Kassenprüfer, können jederzeit beim Vereinsausschuss nachgefragt werden. 
 
Unabhängig von dieser Darstellung gibt es noch das Vereinsrecht, welches 
Auskunft über die Aufgaben, Rechte und Pflichten der Vereinsführung gibt. 
Dies können alle Interessierte bei der jetzigen Vereinsführung anfragen, 
wenn sie wissen wollen was sie erwartet. Spätestens vor dem 
Registergericht bekommt jeder Amtsträger die gewünschte Auskunft.  
All dies ist aber nur der formelle Anteil. Wichtig ist lediglich das Ehrenamt mit 
Inhalt zu füllen, und dass alle Vereinsmitglieder, die Sport als ihr Hobby 
ausüben wollen, es in und mit dem Verein auch tun können. 
 
Es bleibt nun den Anwesenden der Mitgliederversammlung überlassen zu 
bewerten, inwiefern sie sich durch diese Angaben motiviert fühlen dürfen. 
 
Ewald Bensch 
Pressewart 
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Die Volleyball-Abteilung des TTC-Geltendorf 
feiert 20-jähriges Bestehen 

 
Bereits am 20. November feierte die Volleyballabteilung des 
TTC-Geltendorf ihr jährliches Winterfest. Samstag Nachmittags 
konnten alle Altersgruppen in der Geltendorfer Schulturnhalle 
zusammen Volleyball spielen. Abends wurde im TTC-
Vereinsheim gemütlich gefeiert. 
 
Schon 1983 fand sich die erste Gruppe zum Volleyballspielen 
zusammen, noch unter der Führung der Turnabteilung. Anfang 
1984 fand dann die Gründung der Volleyballabteilung statt. Es 
folgte in den Jahren danach der Aufbau einer 
Herrenmannschaft und von verschiedenen Buben- und 
Mädchenmannschaften für den Ligaspielbetrieb. Derzeit 
befindet sich im Ligaspielbetrieb eine Mixedmannschaft und es 
trainieren drei Mädchengruppen. 
Alle noch in der Abteilung gemeldeten Gründungsmitglieder, 
sowie die maßgeblich an der Aufbauarbeit beteiligten Mitglieder, 
wurden geehrt. 
 
 
 
 
 

Schau doch mal ins Internet: www.ttcgeltendorf.de 
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Von links nach rechts: Johannes Kürschner, Horst Kürschner, 
Robert Rauschmayr, Gerhard Scholz (Abteilungsleiter), Werner 
Tochtermann, Ewald Bensch, Bernhard Schmid, Franz 
Schwarzer. 
 
Ewald Bensch 
 

Freizeit- / Mixed- Mannschaft 
 
Im Punktspielbetrieb läuft es in dieser Saison nicht wie 
gewünscht. Bisher konnte nur ein Spiel gewonnen werden. 
In der Mannschaft wird diskutiert, ob wir nächste Saison in einer 
anderen Klasse spielen, in der auch weniger geübte 
SpielerInnen gut mitmachen können. 
Deshalb freuen wir uns über alle die am Donnerstag Abend um 
20:15 Uhr mit uns spielen wollen. 
 
Gerhard Scholz 
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Gruppe der 12- bis 14-jährigen Mädchen 
 
Schon eineinhalb Jahre trainieren die Mädels regelmäßig und 
mit Begeisterung Volleyball. Deshalb wollen sie nun ab Herbst 
ihr Können in der Jugendpunktrunde unter Beweis stellen. 
 
In spielerischer Form habe ich versucht, den Mädchen die sehr 
anspruchsvollen Grundtechniken des oberen und unteren 
Zuspiels und des Aufschlages zu vermitteln. Ich freue mich sehr 
über ihre Bewegungsfreude und darüber, dass sie zu einer 
richtigen Mannschaft zusammenwachsen. Natürlich soll auch 
das gesellige Zusammensein nicht zu kurz kommen und auf die 
– wie ich mir habe sagen lassen – schöne Weihnachtsfeier soll 
im Sommer mindestens ein Grillfest folgen. 
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Nun der Aufruf an alle 12- bis 14-jährigen Mädchen, die Lust auf 
einen schönen Mannschaftssport haben und dafür auch 
regelmäßig trainieren wollen: 
Wir brauchen noch Verstärkung, kommt einfach am Donnerstag 
von 17.30 bis 19.30 Uhr in die Geltendorfer Turnhalle und 
macht mit! 
 
Alexandra Reichel 
 

 
 
stehend von links nach rechts: 
Berta Güerre, Theresa Miller, Alexandra Reichel 
(Übungsleiterin), Liane Goller, Christina Deiminger, Carolin 
Schwaiger, Swantje Schüssel, Steffi Gießer 
 
sitzend von links nach rechts: 
Lea Geishauser, Lara Schnellenbach, Magdalena Sedlmayr, 
Lena Göhr, Felicitas Hrabal, Ramona Scholz, Katharina 
Lutzenberger, Melanie Keller, Nina Schmidt 
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Gruppe der 10- bis 12-Jährigen 
 

 
 
• stehend von links nach rechts: 

Laura Grasso, Franziska Lesnicar, Steffi Grießer, Sabine 
Salcher (Übungsleiterin), Pia Freisleder, Helena Schiffels 

• sitzend von links nach rechts: 
Vroni Salcher, Tamara Klotz, Nadja Günther, Theresa 
Grabmeier, Julia Drasky 

• nicht im Bild: 
Franziska Frühholz, Nina Schmidt 

 
Die anfängliche Begeisterung der jüngeren Mädchen für 
Volleyball musste leider bei mehreren Spielerinnen den 
schulischen Pflichten mit dem Wechsel auf die Realschule oder 
aufs Gymnasium weichen.  
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Wohnbau Ammersee  
Prause / Rauh GbR 
 
82299 Türkenfeld 
Ammerseestraße 2 
 
Tel.   08193-999444 
Fax   08193-999978 
 

www. Wohnbau-Ammersee.de 
 

Ihr Partner für schlüsselfertiges Bauen 
 
Wohnungen mit festem Mieter in Türkenfeld. Anfragen lohnt sich. 

Nach fleißigem Üben wäre es jetzt endlich möglich, außer dem 
Techniktraining auch ans richtige Spielen zu denken.  
 
Da im Training zum Teil aber nur noch 6 bis 8 Mädchen 
anwesend sind, würden wir uns sehr über neue Gesichter 
freuen. 
 
Wir trainieren immer donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr in der 
Schulturnhalle.  
 
Sabine Salcher 
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TTC-Homepage und Vereinsarchiv 
 
Liebe Sportler. 
 
Im TTC-Info-Heft 22 (Frühjahr 2004) wurde ein Vereinsmitglied gesucht, welches sich 
der Pflege des Vereinsarchivs annimmt. Damit verbunden war der Aufruf Bilder aus 
der Vereinsgeschichte beizusteuern. Weder Bilder, noch Zeitungsartikel aus den 
privaten Fotoalben der Vereinsmitglieder aus der Vereinsgeschichte wurden 
übergeben. Niemand hat sich für diese ehrenvolle Aufgabe begeistern können. 
Im TTC-Info-Heft 23 (Herbst 2004) suchten wir jemanden der die Pflege der TTC-
Homepage übernimmt. Trotz Bereitstellung aller Infrastruktur hat sich niemand 
gefunden dies zu tun. Nur der „Notbetrieb“ wurde aufrecht erhalten. 
 
Waren dies schon die Vorboten unserer viel größeren Probleme für den Verein eine 
neue Vereinsführung zu finden? 
Warum findet sich niemand freiwillig Ehrenämter zu übernehmen? Ist nur noch 
gewollt im Rahmen von Aktionen mitzuwirken, aber nicht mehr über einen 
mehrjährigen Zeitraum die Verantwortung zu tragen? Herrscht hier Desinteresse an 
Aufgaben ohne Bezahlung? Oder sind wir zu billig: „Was nichts kostet ist nichts wert“. 
Müssen wir unsere Beiträge erhöhen, um die Übungsleiter besser bezahlen zu 
können? Von vielen freiwilligen Helfern lebt der Verein. Wäre nicht das vielseitige 
Engagement aller Mitglieder, und nicht weniger Freiwilliger, würden wir nur noch zu 
hohen Preisen mit unseren kommerziellen Sportanbietern konkurrieren. Dies ist 
sicher nicht im Sinne der meisten Vereinsmitglieder. 
 
Läuft etwas falsch in unserer Gesellschaft? Haben wir die Zeichen der Zeit 
verschlafen?  
Ist das Vereinsleben unattraktiv geworden. Weichen Mannschaftssportarten den 
Einzelkämpfern und Zweier-Teams, die mit weniger Aufwand und gegenseitigen 
Verpflichtungen tätig werden können? 
Nutzt der TTC nicht das in ihm schlummernde Potential, weil er sich lediglich auf den 
Breitensport beschränkt, aus dem sich der Leistungssport rekrutiert. Fehlen uns die 
motivierenden Vorbilder, oder fördern wir unsere Talente zu wenig? 
Sind inzwischen die Anforderungen aus dem Arbeitsleben, wie Flexibilität in Zeit und 
Ort, so hoch, dass Freizeit und Privatleben soweit beschnitten werden, dass für 
weiteres Engagement nicht mehr die Motivation vorhanden ist? Werden wir schon im 
Beruf zu „freiwilligen Leistungen und Verzicht“ genötigt – und wir wehren uns nicht 
dagegen? Ist der Rückzug ins Privatleben die letzte noch gesellschaftlich 
unangetastete „Schutzburg“ des Einzelnen? 
Geld ist wohl das falsche „Allheilmittel“. Brauchen wir Menschen wieder mehr Zeit für 
uns und andere außerhalb des Arbeitslebens? 
 
Ewald Bensch 
Pressewart 
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Pressemeldung 
 

45 Jahre TTC Geltendorf 
Mitgliederversammlung vertagt Vorstandwahl 

 
Vorstandsvorsitzender Robert Prause: Wenn in drei 
Monaten in der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
kein 1. Vorstand gewählt wird, dann kann es keinen 
Sportbetrieb mehr für Tennis, Turnen und Volleyball geben 
und die Liquidation wird eingeleitet. 
 
Am 22. März fand die diesjährige Mitgliederversammlung des TTC 
Geltendorf statt. Mit 35 Mitgliedern waren fast doppelt so viele 
anwesend wie sonst. 
Der TTC besteht inzwischen seit 45 Jahren. Sogar zwei 
Gründungsmitglieder waren anwesend. Er hat inzwischen 805 
Mitglieder, davon 329 Kinder. Von den 476 Erwachsenen, sind 91 
Mitglieder über 60 Jahre, bei 37 passiven Mitgliedern. Die 
Turnabteilung mit der Herzsportsportgruppe ist die größte Abteilung 
mit 625 Mitgliedern. Gleich darauf kommt Tennis mit 277 und 
Volleyball mit 75 Mitgliedern. 
 
Der ausscheidende Vorstand Robert Prause sprach seinen Dank aus 
an die Vereinsausschussmitglieder, Abteilungsleiter, Sportwarte und 
Übungsleiter für ihre vorbildliche Arbeit. 
Enttäuscht ist er darüber, dass keine Kandidaten für den 1. 
Vorstandsvorsitzenden und den Schatzmeister gefunden wurden. 
„Wenn in drei Monaten in der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung kein 1. Vorstand gewählt wird, dann kann es aus 
vereinsrechtlichen Gründen keinen Sportbetrieb mehr für Tennis, 
Turnen und Volleyball geben und die Liquidation wird eingeleitet.“ 
Im Rückblick zum letzten Jahr berichtete er von der bereits erledigten 
Reparatur der Schäden aus dem Einbruch ins Vereinsheim, und dass 
keine Vereinsaktivitäten stattfanden, aber in den Abteilungen. Als 
Ausblick stellte er sich ein Sommerfest zum Vereinsgeburtstag vor. 
 
Aus den Abteilungen wurde kurz das zurückliegende Jahr vorgestellt. 
Die Tennisabteilung hat neun Mannschaften im Spielbetrieb, wobei 
drei aufgestiegen sind. Der Turnbetrieb erfreut sich regem Zulauf – 
hier gilt der Dank an die Übungsleiter. Im neuen SGB gibt es neue 
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Rahmenbedingungen für Reha-Gruppen des Herzsportes, so dass die 
Krankenkassen nicht mehr so lange zahlen, und an eine 
Nachsorgegruppe gedacht wird. Neue Helfer werden gesucht. 
Volleyball feierte sein 20-jähriges Bestehen, und wird eine 
Mädchengruppe ab Herbst im Spielbetrieb haben. Nur die 
Mixedmannschaft hat schwankende Teilnehmerzahlen. 
 
Unsere Schatzmeisterin Carola Prediger berichtete über die 
Vereinsfinanzen: Die Übungsleiterzuschüsse wurden in 2004 halbiert. 
Für 2005 hat die Gemeinde die Jugendzuschüsse gestrichen. Die 
Mindereinnahmen von ca. 7000 Euro betragen gut 8% der 
Gesamteinnahmen, die sich mit den Ausgaben die Waage halten. Die 
Kassenprüfung hat ergeben, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt 
ist. Auch die Abteilungen haben gut gewirtschaftet. 
 
Die Entlastung von Schatzmeister und des Vorstandes wurde 
einstimmig vorgenommen. 
 
Die Vorstandswahlen wurden vertagt in die außerordentliche 
Mitgliederversammlung in drei Monaten, weil sich nur Kandidaten für 
den stellvertretenden Vorsitzenden, einen Kassenprüfer und einen 
Beisitzer zur Verfügung gestellt haben. Für den 
Vorstandsvorsitzenden, die Schatzmeisterin, den Schriftführer, den 
zweiten Kassenprüfer, weiterer zwei Beisitzer und den überfachlichen 
Jugendleiter gab es keine Kandidaten. 
 
Die Ehrungen wurden ebenfalls vertagt, ebenso die Behandlung des 
Antrags um Inge Pölzl zur Ehrenvorsitzenden zu wählen. 
 
Jörg Baltruschat hatte im letzten Jahr den Antrag gestellt, dass eine 
Solaranlage zur Duschwasserbereitung aufgebaut werde sollte. Das 
Angebot über 5500€ wurde eingeholt, aber aufgrund der vertagten 
Wahl ebenfalls vertagt. Eine Photovoltaikanlage wurde verworfen, 
weil die Rendite geringer ist als die derzeitige Zinslast. 
 
Ewald Bensch 
Pressewart 
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Liebe Mitglieder, 
 
um euch den Aufenthalt in eurer Freizeit mit Spaß am Tennisspiel 
garantieren zu können: "heißt unser Motto auch 2005". 
 
Es gibt viele Gründe auf unserer Anlage Tennis zu spielen, oder sich 
einfach nur wohl zu fühlen. 
 

 
 
Eventuelle Engpässe bei der Platzbelegung dürfte es in dieser Saison 
nicht mehr geben, da wir die Trainingsstunden der Mannschaftsspieler 
so gestaltet haben das genügend Freiraum für unsere Freizeitspieler 
vorhanden ist. 
Deshalb nutzt die Buchungslisten, die jeweils für zwei Wochen 
aushängen. 
 
Allen Freizeit und Mannschaftsspielern wünschen wir viel Spaß und 
Erfolg für die Saison 2005. 
 
Eure Tennisabteilung 
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Vorschau für die Saison 2005   
   
   
   
   
   
Eröffnung der Tennisplätze  24.04.???? 
Wetter- Abhängig   
   
Beginn der Punktrunde für Mannschaftsspieler 01.05. 
   
Jeden Montag, Lady-Tennis von 09:00-11:00Uhr Mai bis Oktober 
   
Fun - Doppel für Erwachsene & Kids  14.05. 
Info & Anmeldung siehe TTC - Heim   
   
Vereinsmeisterschaften der Minibambini "Kleinfeld" 28.05. 
Einladung erfolgt durch Jugendwart   
   
Vereinsmeisterschaften im Einzel für ALLE  13.07. bis 17.07. 
Info & Anmeldung siehe TTC - Heim   
   
30. Jahre Tennisabteilung  22.07. bis 24.07. 
Einladung durch Tennisabteilung   
   
Tennis - Camp für Kids bis 14Jahre  30.07. bis 31.07. 
Info & Anmeldung siehe TTC - Heim   
   
Fahrrad - Rallye für alle Tennisfreunde  17.09. 
Info & Anmeldung siehe TTC - Heim und Schaukästen  
   
Boules-Turnier für alle Tennisfreunde  25.09. 
Info & Anmeldung siehe TTC - Heim   
   
Watt - Turnier für alle Tennisfreunde  14.10. 
Info & Anmeldung siehe TTC - Heim und Schaukästen  
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Spielbetrieb 2005    
     
Die Team-Führer stellen Ihre Mannschaften vor:  
Einteilung der Rangliste nach BTV und TTC - Einteilung 
     
    
1 Bambinimannschaft U12 2 Bambinimannschaft U12 
Bezirksklasse 3  Kreisklasse 1 
     
Teamführer: Laura Grasso  Teamführer: Tamino Jakobs 
     
Nr. 1 Stefan Deiminger  Nr. 1 Tamino Jakobs 
Nr. 2 Maxi Ertl  Nr. 2 Bastian Petrak 
Nr. 3 Florian Treml  Nr. 3 Katharina Ertl 
Nr. 4 Laura Grasso  Nr. 4 Patrick Ebner 
   Nr. 5 Tobias Kriegbaum 
   Nr. 6 Christina Endres 
   Nr. 7 Laura Riegler 
     
Knabenmannschaft U14  Juniorinnenmannschaft U18  
Bezirksklasse 1 Kreisklasse 1 
     
Teamführer: Conny Meyer  Teamführer: Annalena Pott 
     
Nr. 1 Conny Meyer  Nr. 1 Carina Brieskorn 
Nr. 2 Jakob Lutzenberger  Nr. 2 Henrike Pott 
Nr. 3 Stefan Ackermann  Nr. 3 laura Lutzenberger 
Nr. 4 Michael Fischer  Nr. 4 Annalena Pott 
Nr. 5 Mirco Adolph  Nr. 5 Carolin Grasso 
Nr. 6 Pascal Müller  Nr. 6 Eva Schmalzl 
Nr. 7 Maximilian Treml    

 
 
 
 
 

Schau doch mal ins Internet: www.ttcgeltendorf.de 
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Damen Ak 40 
 
   Herren Ak 40 

Bezirksklasse 1   Bezirksklasse 3 
      
Teamführer: Gaby Kremayr  Teamführer: Adi Kremayr 
      
Nr. 1 Gertrude Schneider  Nr. 1 Udo Arndt 
Nr. 2 Karin Heilmann  Nr. 2 Hans Lukas 
Nr. 3 Ilse Beck   Nr. 3 Georg Keller 
Nr. 4 Neu   Nr. 4 Dieter Grätz 
Nr. 5 Traudel Baltruschat  Nr. 5 Roman Treml 
Nr. 6 Gaby Kremayr  Nr. 6 Adi Kremayr 
Nr. 7 Sieglinde Soyer  Nr. 7 Günter Macht 
Nr. 8 Iris Gmeinder  Nr. 8 Gotthard Rieß 
Nr. 9 Neu   Nr. 9 Gerhard Bechler 
      
1. Damenmannschaft 1. Herrenmannschaft 
Kreisklasse 2 Kreisklasse 1 
     
Teamführer: Martina Huber  Teamführer: Christian Bechler 
      
Nr. 1 Nicole Franz  Nr. 1 Christian Bechler 
Nr. 2 Birgitt Holzleitner  Nr. 2 Andreas Drexl 
Nr. 3 Julia Holzleitner  Nr. 3 Stefan Nebel 
Nr. 4 Martina Huber  Nr. 4 Franz Ludwig 
Nr. 5 Sabrina Korndörfer  Nr. 5 Maxi Engelstädter 
Nr. 6 Martina Schmitt  Nr. 6 Thomas Hörmann 
Nr. 7 Melanie Reiter    
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2. Herrenmannschaft 
 
   Herren AK 55 

Kreisklasse 2   Bezirksklasse 2 
      
Teamführer: Sascha Genßler  Teamführer: Jörg Baltruschat 
      
Nr. 1 Sascha Genßler  Nr. 1 Adolf Schmid 
Nr. 2 Maxi Fried   Nr. 2 Günther Sieland 
Nr. 3 Daniel Schmidt  Nr. 3 Franz Hörmann 
Nr. 4 Maxi Emrich  Nr. 4 Martin Schegg 
Nr. 5 Jürgen Leschhorn  Nr. 5 Helmut Pölzl 
Nr. 6 Alexander Pfab  Nr. 6 Jörg Baltruschat 
Nr. 7 Fabian Pott   Nr. 7 Erich Steiner 
Nr. 8 Lukas Emrich  Nr. 8 Fritz Tochtermann 
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Neugestaltung der festen Trainingstage, Buchungen für 
Mannschaftsspieler und Freiespieler die mit Trainer trainieren. 
 
Mannschaftspieler 
 
Alle Seniorenmannschaften erhalten an festen für Sie gebuchten Tagen 
3 Buchungsstunden auf Platz 1. für Ihr Mannschafts-Training. 
Dafür ist aber eine zusätzliche Buchung der (Teilnehmer) 
Mannschaften auf den Plätzen 2 und 4 an diesem Tag nicht mehr 
möglich. 
Es kann aber bei nicht Belegung (Buchung anderer Mitglieder) auf den 
Plätzen 2 und 4 solange trainiert werden bis andere Mitglieder den 
Platz zur Vollen-Halbenstunde belegen wollen.  
 
Freiespieler mit Training bei einem Trainer 
 
Hierbei ist an diesem Tage auch keine Buchung in der Buchungsliste 
möglich. 
Es kann aber bei nicht Belegung (Buchung anderer Mitglieder) nach 
dem Training auf den Plätzen 1 bis 2 und 4 solange gespielt werden 
bis andere Mitglieder den Platz zur Vollen-Halbenstunde belegen 
wollen. 
 
Grund für diese Änderung: 
 
Um eine größere Frequenz auf dem Tennisplatz zuschaffen und 
unseren Freienspielern am Abend die Möglichkeit zu geben mehr 
Tennis spielen zu können, da Ihre Spielmöglichkeit in den Monaten 
Mai, Juni und Juli am Wochenende sehr eingeschränkt ist. 
 
Wir hoffen dass wir durch diese Änderung allen Mitgliedern gerecht 
geworden sind und Ihr euerem Hobby dem Tennisspiel noch intensiver 
mit Spaß und Freude nachgehen könnt. 
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Siegfried Heinrich 
für seine Arbeit und Organisation bezogen auf unseren Getränkeautomat. 
 
Philipp Machmer 
für seine herzliche Blumenpflege die ganze Saison über. 
 
Georg Keller 
für das streichen der Wetterfront und im Innenbereich des TTC-Heimes 
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Alle Informationen und weitere Neuheiten im TTC Heim. 
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Jahresbericht von 2004 Abteilung 
Turnen 

 
Unser Mitgliederstand in der Abteilung Turnen bleibt nun seit einigen 
Jahren konstant. Das ist auf eine erfolgreiche und engagierte 
Übungsleitertätigkeit zurück zu führen. Mit ca. 620 Mitgliedern 
betreuen wir Übungsleiterinnen in dieser Abteilung den mit Abstand 
größten Teil unserer Gesamtmitglieder im TTC Geltendorf e.V. 
 
Bei den Übungsleiterinnen und deren Helfern möchte ich mich bei 
dieser Gelegenheit sehr herzlich bedanken. Denn ohne Engagement 
für dieses bedeutende Ehrenamt des Fachübungsleiters könnten die 
unzähligen Sport- und Turnstunden, die wir für Sie und Ihre Kinder 
anbieten, nicht verwirklicht und realisiert werden. Unser 
Übungsleiterkreis besuchte auch im vergangenen Jahr wieder die 
unterschiedlichsten Fortbildungslehrgänge um auf dem neuesten 
Stand der Trainingsmethoden und deren Umsetzung zu sein. 
 
In diesem Jahr, darf ich Ihnen auch wieder eine neue Übungsleiterin, 
Frau Elke Osselmann, vorstellen. Frau Osselmann bestand im 
November 2004 ihren Übungsleiter A-Schein in Nürnberg mit Erfolg. 
Wir freuen uns mit ihr ein neues Mitglied in unserer 
Übungsleitergruppe begrüßen zu können. Seit dem Schuljahr 2004 / 
2005 betreut Frau Elke Osselmann bereits drei Kindergruppen in 
unserem Verein. 
 
Die traditionellen Ausflüge und Veranstaltungen in unseren Gruppen 
konnten wir 2004 auch wieder durchführen. 
 
Die Veranstaltungen die wir jedes Jahr durchführen, und sich großer 
Beliebtheit erfreuen, und zudem zu einer festen Größe in unserer 
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Abteilung geworden sind, wären der Trimmathlon der 
Konditionsgymnastikgruppe, die Radtour der Damen in die nähere 
Umgebung und der Damenausflug mit immer neuen attraktiven 
Zielen. 
Die Veranstaltungstermine im Kalenderjahr 2005 für die oben 
erwähnten Event’s werden in den jeweiligen Sport- oder 
Gymnastikstunden von den Übungsleitern bekannt gegeben. 
 
Weiterhin wünsche ich Ihnen allen viel Spaß und Freude beim 
gemeinsamen Sport und verbleibe 
 
mit sportlichen Grüßen 
Marion Wisura 
Abteilungsleiterin Turnen  
 
 

Eltern-Kind-Turnen 
Spaß und Sport 

 
Im September 2004 begann für uns das neue Turnjahr. Manche 
Kinder waren noch etwas ängstlich. Sie hatten Schwierigkeiten mit 
verschiedenen Übungen. Vor allem mit dem Hochspringen und 
Balancieren. 
 
Die Turnstunde ist aufgeteilt in drei Bereiche: 
• Aufwärmen 
• Geräteturnen 
• Schlußspiel 
 
Im Gerätegarten können Übungen zum klettern, springen, 
balancieren, rollen, kriechen und schwingen ausgeführt werden. An 
der Leiter werden die rechte und linke Gehirnhälfte trainiert, um eine 
bessere Koordination zu erhalten. 
 
Nach sechs Monaten konnte man bei den Kindern erhebliche 
Fortschritte erkennen. Sie sind wesentlich selbstsicherer, gehen beim 
Abspringen in die Knie und rollen richtig ab. 
 
Koordination, Gleichgewicht, Motorik und Kraft werden auf 
spielerische Art geschult und gefördert. 
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Der Spaß und die erfreulichen Entwicklungen der Kinder begeistern 
mich stets aufs Neue. 
 
Christine Albertshofer 
 
 

NEU ! 
FIT MIT SPAß 

 
Nordic Walking 

 
Ab Dienstag 3.05.05 
Zeit: 8:00h 
 
Treffpunkt: Eingang Turnhalle Geltendorf 
Laufzeit: ca. 1 Std. 
 
Anmeldung Christine Albertshofer, Tel: 08193 / 7964 
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Jahresbericht 2004 der Herzgruppe 

Das Inkrafttreten des Sozialgesetzbuches SGB IX und der daraus 
resultierenden neuen Rahmenvereinbarungen über den Rehabilitationssport 
in Bayern hat im vergangenen Jahr einige Unruhe in die Herzgruppe 
gebracht. Die Förderung der Krankenkassen hat sich zwar erhöht, 
gleichzeitig gibt es aber nur noch befristete Verordnungen, sodass Ende März 
2005 einige unserer „alten“ Teilnehmer keine Genehmigung mehr für die 
Herzgruppe bekommen. Wir wissen noch nicht, wie die Finanzierung dann 
weiterläuft.  

Angedacht ist auch von der Landesarbeitsgemeinschaft für Rehasport in 
Bayern eine sogenannte Nachsorgegruppe, bei der kein Arzt mehr anwesend 
sein soll, die aber die Teilnehmer auffangen könnte, die keine Verordnung 
mehr haben. Probleme sind aber neben fehlenden Hallenzeiten fehlende 
Übungsleiter/innen. Außerdem wollen viele Teilnehmer nicht auf die 
Anwesenheit eines Arztes verzichten.  

Ende 2004 hatten wir 19 Teilnehmer aus Geltendorf und verschiedenen 
umliegenden Orten, ein Teilnehmer ist aus Altersgründen ausgeschieden. 
Momentan haben wir noch 5 Patienten aufgenommen. Neben unserem 
üblichen Programm, bestehend aus Gymnastik, Lauftraining, Spiel und 
Entspannung waren wir im vergangenen Jahr auch wieder mit viel Spaß beim 
Kegeln.  

Die Übungsleiterinnen Susanne Bühler und ich haben 2004 die 
vorgeschriebene Fortbildung abgeleistet, ohne die unser Schein nicht 
verlängert wird. Wir würden uns über eine Verstärkung unseres Teams sehr 
freuen, da wir das ganze Jahr über (auch in den Ferien) die Übungsstunden 
abhalten. Interessenten/innen für die sehr gute Ausbildung können sich bei 
mir melden!  

Als Ärzte stehen uns weiterhin mit großem (auch sportlichen) Einsatz Frau 
Dr. Tost, Frau Dr. Seuffert und Herr Dr. Rieß zur Verfügung, bei denen ich 
mich herzlich bedanke für die sehr zuverlässige Zusammenarbeit.  

Christa Rieß 
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Vereinsbeiträge des TTC Geltendorf 

 
Der Vereinsbeitrag setzt sich zusammen aus Grundbeitrag und 
Abteilungsbeitrag. 
Kündigungen sind schriftlich bis 1.12. des Jahres für das Folgejahr bei den 
Abteilungsleitern/-innen bzw. Vorstand abzugeben/ zu schicken. 
 

Wichtig: Sportunfälle bitte sofort beim Abteilungsleiter oder 
beim Vereinsvorsitzenden melden!  
Maximale Frist – 7 T a g e –  
 

Impressum: 
Herausgeber: TTC Geltendorf e. V.  www.ttcgeltendorf.de 
Verantwortlich für Texte: Robert Prause, Hennes Genssler, Marion Wisura, Gerhard Scholz, 
Alexandra Reichel, Sabine Salcher, Christine Albertshofer, Christa Rieß, Ewald Bensch. 
Fotos: privat, Druck: privat 
1. Vorsitzender: Robert Prause,  
82269 Geltendorf, Türkenfelder Straße 60,  
Tel: 08193-999444, Fax: 08193-999978 

Grundbeiträge    
Erwachsene ab 18 Jahre 42,-- € 
Erwachsene passive Mitglieder 20,-- € 
Kinder und Jugendliche< 18 Jahren 23,-- € 
2. Kind und weitere Kinder 12,-- € 
Familienbeitrag   
(=mindestens 1 Kind unter 18 Jahren) 

75,-- € 

Abteilungsbeiträge   
Turnen Erwachsene 12,-- € 
  Kinder und Jugendliche 10,-- € 
Tennis Erwachsene 62,-- € 
  Ehepaare 98,-- € 
  Azubi und Studenten gegen 

Nachweis 
36,-- € 

  Jugendliche bis 17 Jahre 36,-- € 
  Kinder bis 13 Jahre 16,-- € 
Volleyball Erwachsene 20,-- € 
  Jugendliche> 18 Jahre in Ausbildung 

gegen Nachweis 
12,50 € 

  Jugendliche 14 - 17 Jahre 12,50 € 
  Kinder bis 13 3,-- € 
Herzsport Erwachsene 52,-- € 


